
Ein Ort der Willkür und Entrechtung:
Das KZ Kislau 1933 bis 1939

Führungen um die Kislauer Schlossanlage 
am 27. September um 11.00, 12.00 und 13.00 Uhr  



Auch beim diesjährigen Kislauer Hoffest ist der 
Lernort Kislau e. V. wieder mit einem Info-Stand 
vertreten, an dem Sie sich aus erster Hand über 
unsere Arbeit sowie über den aktuellen Stand des 
Bauprojekts ‚Lernort Kislau‘ informieren können. 

Anhand der Mitmach-Angebote, die wir am Stand 
bereithalten, können Sie selbst austesten, wie sich 
die historisch-politische Bildungsarbeit an dem von 
uns geplanten Lernort in der Praxis ausnehmen soll. 
Auf Ihre Rückmeldungen sind wir sehr gespannt. 

Ganze sechs Jahre lang – vom Frühjahr 1933 bis zum 
Frühjahr 1939 – diente die Kislauer Schlossanlage 
als Konzentrationslager. Warum wurde das KZ 
Kislau errichtet, und wer wurde weshalb dorthin 
verschleppt? Wie erging es den Männern in der Haft? 
Und warum soll uns das alles heute noch interes
sieren? Im Rahmen einer 45-minütigen Führung auf 
den Wegen rund um die Schlossanlage erhalten Sie 
Antworten auf diese und auf viele weitere Fragen.

Schauen Sie einfach einmal bei uns am Stand vorbei. 
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!
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